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Allgemeine Geschäftsbedingungen Onlineshop 

§ 1 Zustandekommen des Vertrags 

Die Darstellung der Waren in unserem Onlineshop ist kein rechtlich wirksames Angebot, sondern der 
Kunde gibt durch seine Online-Bestellung ein verbindliches Kaufangebot ab. Wir nehmen das Kaufangebot 
durch ausdrückliche Auftragsbestätigung per E-Mail oder durch Lieferung der bestellten Ware an. Eine E-
Mail, mit der wir nur den Eingang der Bestellung bestätigen, ist noch keine verbindliche Annahme des 
Kaufangebots. 

§ 2 Preise 

Bei den im Online-Shop angegebenen Preisen handelt es sich um Bruttopreise inklusive der gesetzlich 
vorgeschriebenen Mehrwertsteuer. Bei Tippfehlern auf unserer Website behalten wir uns vor, den Preis 
bzw. die Angaben zum Produkt zu korrigieren. Sollten Sie mit den Änderungen nicht einverstanden sein, 
gewähren wir Ihnen ein sofortiges Rücktrittsrecht.  
Sie sind an einer größeren Menge interessiert. Gerne senden wir Ihnen ein Angebot per E-Mail zu. 

§ 3 Lieferung 

Wir liefern die bestellt Ware schnellstmöglich per Post oder Paketdienst. Die Lieferung erfolgt, solange der 
Vorrat reicht. Angaben zur Höhe der Lieferkosten entnehmen Sie bitte unserer Website.  

§ 4 Zahlung 

Unsere Forderungen sind mit Ablieferung der Ware beim Kunden fällig und zahlbar ohne Abzug in EURO per 
Kreditkarte (via Stripe), PayPal, Überweisung (Rechnung) bzw. Barzahlung bei Selbstabholung.  

§ 5 Ansprüche bei Mängeln 

Ist der Kunde ein Verbraucher, hat er bei einem Mangel die gesetzlichen Ansprüche.  
 
Ist der Kunde kein Verbraucher, gilt ergänzend: 
Die Nacherfüllung erfolgt nach unserer Wahl durch Beseitigung des Mangels oder Neulieferung.  

§ 6 Haftung auf Schadens- und Aufwendungsersatz 

Wir haften unbeschränkt bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit, beim Fehlen einer garantierten Beschaffenheit, 
für Personenschäden und nach dem Produkthaftungsgesetz.  
 
Bei leicht fahrlässiger Verletzung vertragswesentlicher Pflichten (insbesondere die Pflicht zur rechtzeitigen 
und mangelfreien Lieferung) ist unsere Haftung beschränkt auf den vertragstypischen, vorhersehbaren 
Schaden. 
 
Unsere Haftung für die leicht fahrlässige Verletzung nicht vertragswesentlicher Pflichten ist 
ausgeschlossen.  
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Die vorstehenden Regelungen gelten für unsere Haftung auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen 
entsprechend. 

§ 7 Verjährung von Mängel- und Ersatzansprüchen 

Ist der Kunde ein Verbraucher, gelten die gesetzlichen Regelungen. 
 
Ist der Kunde kein Verbraucher, gilt:  
Die Verjährungsfrist für Ansprüche des Kunden wegen eines Mangels beträgt ein Jahr. Dies gilt nicht, soweit 
zwingend längere Fristen vorgeschrieben sind. Dies gilt ebenfalls nicht für Schadens- und 
Aufwendungsersatzansprüche, die auf Ersatz eines Körper- oder Gesundheitsschadens gerichtet oder auf 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit gestützt sind. 

§ 8 Schlussbestimmungen 

1. Sollte eine Bestimmung dieser Bedingungen unwirksam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. 

2. Wir sind zur Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle nicht 
verpflichtet und bereit. 

 

 


